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Vorwort 

«Schon ist die Zeit vorbei!» So beginnen fast alle Statements 

unserer austretenden Schüler. De facto drei wichtige Jahre 

zur Vorbereitung auf das, was kommt. Gefühlt manchmal 

eine Ewigkeit und doch: Päng und weg… 

Mit diesem austretenden Jahrgang verbindet mich vieles. Es 

ist der Jahrgang, bei welchem ich von Anfang an dabei war: 

Zahlreiche Kindergarten- und Schulfeste, Geburtstagspartys, 

Freundschaftsbücher und die vielen Freuden, aber auch 

Enttäuschungen des Schulalltags und des Zusammenlebens. 

Jetzt ist es Zeit, auf die Bühne des Lebens zu treten! 

Vorbereitet seid ihr gut, jetzt zählt der Transfer. 

 

Mit dieser Austrittszeitung haben schon um die 1000 

Schüler vor euch ein Dokument erhalten, welches sie 

haptisch an die Schulzeit erinnert. Insta, Snap und wie sie 

alle heissen, ertrinken in ihrer eigenen Datenmenge, das 

YEARBOOK ist und bleibt einzigartig und ist den grossen 

Aufwand wert!  

All the best for your future! 

iLenzin 
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Lynn Aemisegger E3 

Ich schaue glücklich auf die 

letzten drei Jahre an der Sek 
zurück. Wir haben so viel 

miteinander erlebt und 

gemeinsam gelacht. Es gab 

viele wunderschöne 

Momente und viele neue 

Freundschaften. Ich habe die 

Zeit genossen und werde 

meine Freunde, die ich nach 

dem Sommer nicht mehr 

täglich sehe, sehr vermissen. 
Nach den Sommerferien 

werde ich die PMS in 

Kreuzlingen besuchen. 

Danke für die tolle Zeit. 

 

Meine Episode 

In der zweiten Sek verbrachten wir 

unser Sommerlager in Baden. Im 

Lagerhaus hatte es nicht genügend 

Betten, weshalb acht Mädchen in der 
Galerie auf Matten übernachten 

mussten. Zuerst schiebten wir die 

Möbel beiseite, damit wir 

genug Platz hatten und ausserdem sah 

man von diesem Zimmer direkt hinunter 

in das Esszimmer, in welchem Frau 

Meier und Herr Thurnheer 

übernachteten. Einmal mitten in der 

Nacht hörten wir plötzlich wie 

Schubladen zugeschlagen wurden, weil 
Frau Meier einen Löffel für ihre Medizin 

suchte. Dann ging auch noch das Licht 

an, da sie den falschen Lichtschalter 

gedrückt hatte. Es war eine lustige und 

erlebnisreiche Woche, in der wir viel 

schönen Momente geniessen konnten. 

  

                              Mein Highlight 

das Musical dieses Jahr 

Das wollte ich noch sagen 

Geniesst die Zeit hier. Anfangs 

kommen einem diese drei 

Jahre wie eine Ewigkeit vor. 

Doch die Zeit geht viel 

schneller vorbei als ihr denkt. 
Mein Rating für die SeE  
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Lia Bingesser E3 
Schon ist die Zeit vorbei. Ich kann 

mich noch gut daran erinnern, als 

ich in die erste Sek kam und ich 

total aufgeregt war. Mir werden 

besonders meine Freunde fehlen, 

denn sie werden ihrem eigenen 

Berufswunsch folgen und unsere 

Wege werden sich trennen. Ab 

August werde ich an die PMS in 

Kreuzlingen gehen und ich freue 

mich schon sehr auf die neue 

Schule und die neuen Leute. 

  

Mein Highlight 

Mein Highlight war auf jeden Fall 

das Musical in der dritten Klasse bei 

Herr Fischer. Die Proben waren 

manchmal wirklich anstrengend, 

aber im Endeffekt hat es sich 

wirklich gelohnt. Obwohl man am 

Anfang dachte, dass draus nie ein 

Musical entstehen würde, waren 

wir alle sehr erfreut, als wir es 

endlich aufführen durften. 

 

Meine Episode 
Im Sommer 2018 waren wir im 

Klassenlager in Baden im Kanton 

Aargau. Am letzten Tag gingen wir 

River Rafting. Wir teilten uns auf drei 

Boote auf, und bei uns auf dem Boot 

war Herr Thurnheer. Das Wasser war 

eiskalt und trotzdem sind wir schnell 

hineingesprungen. Herr Thurnheer 

hat uns motiviert ins Wasser zu 

gehen, aber er selber wollte nicht. 

Jedes Boot versuchte die anderen zu 

kentern. Auf einmal kam ein Boot 

sehr nahe und die anderen Schüler 

stiessen Herr Thurnheer ins Wasser. 

Alle haben gelacht, denn Herr 

Thurnheers Gesicht war 

unbezahlbar.   

 

Das wollte ich noch sagen 

Man muss auf jeden Fall die Zeit mit 

seinen Freunden geniessen und 

Spass haben. 

Mein Rating für die SeE  

 

 



  Jannine Brunner   Juli 2019 

    Seite 4 

 
 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jannine Brunner E3 
 

…und schon ist die Zeit an der 

Sekundarschule auch schon 

wieder vorbei. Es war meistens 

eine sehr schöne Zeit. Ich habe 

sehr viel gelernt, was mich in 

der Zukunft begleiten wird, 

aber auch sehr viele Menschen 

kennengelernt und Freunde 

fürs Leben gefunden. Ich 
möchte mich bei meinen 

Freunden für die lustige Zeit 

bedanken und freue mich auf 

die Zukunft. Nach der 

Sekundarschule  

werde ich eine  

Lehre als PharmaA  

beginnen  

in Kreuzlingen. 

 
 

 

 

 

Meine Episode 

In Naturwissenschaft mussten wir 

einen Vortrag über ein Tier 

halten. Ich und meine Freundin 

Jeannine hielten einen Vortrag 

über das Krokodil. Da wir beide 

Vorträge nicht so mochten, haben 

wir ein bisschen zu viel 

improvisiert. Leider standen wir 

dann vorne und wussten nicht 

was wir sagen sollten, denn wir 

hatten ein Durcheinander. Die 

Erinnerungen an diesen Vortrag 

bringen uns heute noch zum 

Lachen, wie auch die 

Erinnerungen, wie wir dieses 

Krokodil gebastelt haben *hust*. 

Die PowerPoint Präsentation war 

einer der lustigen Momente hier 

an der Schule. 

 

Meine Highlights:  

Die Kochlektionen (JJ) und die 
Sommerlager in der 2/3 Sek waren 

sehr lustig und spannend. 
 

Das wollte ich noch sagen: 

Geniesst die Zeit die ihr habt, denn 

sie wird ganz schnell zu Ende sein. 

Ich werde euch vermissen Richis.   

 

Mein Rating für die SekE:  
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Leonardo B. Brun E3a 

 

The half a year that I have been in the 

third class at the secondary school 

Ermatingen has been an interesting 

experience to say the least. It has been a 

time to get to learn new things about 

the Swiss culture, lifestyle and their 

language. The people here at the 

Sekundar Schule Ermatingen are very 

welcoming and I will miss them. As of 

August, I will be attending the Kanton 

Schule Kreuzlingen I am both excited 

and nervous about the move. I will miss 

the lot. Nevertheless, I hope to get to 

know more people from around here. 

 

My last words 

 

“Life is life it doesn’t always make sense  

sometimes likes to make you miserable 

 but in the end, Life is your closest 

friend.” 

-Leonardo B. Brun 

 

The Rating 

 

 

Story Time 

I have a story for you. So, on my first 

day of school I had a nice calm 
cooking lesson. I was assigned to 

make the salad. Simple enough right, 

well it was not that straightforward. I 

washed the leaves and started to tear 

them apart to make the salad I am 

used to. However, the teacher had 

told us to make a cut salad where you 

cut the leaves instead of tearing 

them. I did not know German so I did 

not get that part of the Info. The 
teacher came to me and told I was 

preparing the salad in the wrong way, 

which was a first for me. So then, I 

had to cut the salad in the correct 

way. That was the only time I have 

been told that I was preparing my 

salad the wrong way. LMAO 

 

My Highlight 

   

At the Sek Ermatingen, there 

are events happening 

practically every month and one 

of them really caught my 

attention. The open night was a 

fun and influential night for me. 

The class was divided into 

groups to show different things 

we did here. I was put in the 

bar group, which was what you 

would expect a bar with some 

refreshing drinks. The twist was 

that we had to speak English, as 

it was an “English Bar”. On that 

day, we stayed at school for a 

ridiculously long time but I got 

to socialize with the peeps. 

My last words 
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Jack Campbell E3 
Die letzten drei Jahren vergingen rasanter 

den je. Sie hatten ihre Höhen und Tiefen, 

aber sie waren unvergesslich. Leider war 

dieses Jahr schon das letzte und ich muss 

mich jetzt von dieser Schule verabschieden. 

Ich freu mich sehr auf den Start meiner 

Lehre als Zimmermann EFZ, aber dieser Ort 

wird trotzdem für immer einen besonderen 

Platz in meinem Herzen haben. 

Mein Highlight 

Es gab viele Highlights, aber der, der für 

mich am meisten heraussticht, war das 

Lager in Baden. 

Das Programm war nicht gerade 

herausragend, aber die Abende in der Stadt 

waren unvergesslich. Ich habe einiges neues 

über meine Mitschüler gelernt und habe 

viele unvergessliche Momente erlebt. 

, 

Meine Episode 

Für mich gab es nicht nur eine Episode, 

sondern eher eine ganze Serie. Diese 

Serie hatte wie jede Highlights aber 
auch Tiefen. Jedes Jahr hatte seine 

eigene Staffel und aus jeder Staffel habe 

ich etwas Neues gelernt und habe mich 

selbst mehr gefunden. Wenn ich auf die 

letzten drei Jahre zurückschaue, muss 

ich schmunzeln. Es gab so viele 

unvergessliche Momente und es haben 

sich Freundschaften gebildet, welche 

hoffentlich für immer andauern.  
Dank dieser Schule fühle ich mich 

bereit, in die Arbeitswelt einzutreten 

und anzufangen, mein eigenes Gewicht 

zu tragen. In diesem Sinn würde ich 

mich gerne bei allen Personen, egal ob 

Lehrperson oder Freund, für diese 

letzten drei Jahre bedanken und ich 

hoffe sehr, dass unsere Wege sich 

wieder bald kreuzen werden. 

Das wollte ich noch sagen 

Die Sek ist eine Zeit, die man 

geniessen sollte. Man sollte sie mit 

Freunden unvergesslich machen. 

Sie ist die Zeit, wo man vom Kind 

zum jungen Erwachsenen 

heranreift.  Man hat Angst, eine 

falsche Entscheidung zu treffen, 

einen Fehler zu machen, aber das 

spielt keine Rolle. Aus Fehlern 

lernt man! Das darf man nie 

vergessen. 

Mein Rating für die SeE  
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Nina Eisenhut E3 

Bald ist das Schuljahr vorbei und ich 

werde nach den Sommerferien an der 

PMS in Kreuzlingen zur Schule gehen. 

Obwohl ich mich sehr auf diesen Wechsel 

freue, werde ich alle meine Freunde 

vermissen, die ich danach nicht mehr 

jeden Tag sehe. Es waren tolle drei Jahre 

mit vielen lustigen und schönen 

Momenten, die mir sicher noch lange in 

Erinnerung bleiben werden. 
 

Mein Highlight 

Mein Highlight ist das Musical Gold und die 

River Rafting Tour, welche wir in der 

2.Klasse im Lager gemacht haben. 

 

Das wollte ich noch sagen 

Geniesst die Zeit.    

Mein Rating für die SeE  

 

 

Meine Episode 

Im Skilager in der ersten Klasse 

wollten wir eine neue Piste fahren. 

Aber gleich anfangs Piste ist mir bei 

der Bindung eine Schraube 

herausgefallen, weshalb ich mit der 

Bergbahn wieder ins Geschäft 

musste. Damit ich nicht alleine gehen 

muss, hat sich Lia dazu bereiterklärt, 

mich zu begleiten. Danach sollten wir 

auf dem Lift direkt neben dem 

Sportgeschäft fahren, bis die anderen 

zurückkommen. Da das Reparieren 

meines Brettes so schnell ging, 

hatten wir noch Ewigkeiten Zeit, bis 

die anderen kommen, deshalb 

gingen wir Tiefschnee fahren. Da der 

Schnee da aber so tief war, blieben 

wir so blöd stecken, dass wir 

mindestens eine Stunde damit 

beschäftigt waren, uns wieder 
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Leo Hofstätter E3a 
 

Meine drei Jahre an der Sek sind 

leider schon vorbei. Die Zeit 

verging wie im Flug und ich 

werde es natürlich vermissen, 

meine Freunde nicht mehr jeden 

Tag zu sehen. Doch ich freue 

mich auf meine Zukunft als 

lernender Schlosser in 

Kreuzlingen und die vielen neuen 

Gesichter in meiner Berufsschule. 

 

 

Meine Episode 

Im Skilager in der ersten Klasse stand 

ich das erste Mal auf einem Snowboard 

und musste alles von neu lernen. Am 

ersten Tag fuhr ich noch nicht sicher, 

aber es machte mir trotzdem einen 

riesen Spass. Am zweiten Tag begannen 

wir, langsam Pisten zu fahren und doch 
flog ich jede 2 Meter um. Doch wir 

fuhren immer weiter bis zu dem 

Moment, als wir bemerkt hatten, dass 

dies die falsche Route war. Vor uns lag 

eine Schwarze Piste und ich wusste 

nicht genau, wie ich diese bewältigen 

soll. Also kam ich auf die grandiose Idee, 

mein Snowboard als Schlitten zu 

benutzen. Ich will jetzt nicht lügen, aber 
ich schlitterte die Piste mit mindestens 

100 km/h hinunter. Zu meinem Glück 

waren keine Personen auf der Piste, 

sonst wäre es für alle Beteiligten böse 

ausgegangen… 

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Lager in der zweiten 

Sek.  

Wir gingen nach Baden und erlebten viele 

schöne, wie auch viele uninteressante 

Momente. Auch wenn ich nicht immer Lust 

hatte auf die Stadtrundgänge oder das viele 

Laufen, waren die Zeiten, in denen wir Freizeit 

hatten, sehr cool und machten dieses Lager 

unvergesslich für mich.  
 

Das wollte ich noch sagen 

Auch wenn die Schule manchmal nervt, denk 

nimmer daran, es gibt schlimmeres im Leben. 

Mein Rating für die SeE  
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Noah Kihm E3 

 
Leider ist die Zeit an der SeE schon vorbei. Die 

drei Jahre an der SeE haben mir sehr gut gefallen 

und ich werde es vermissen. Mir werden 

besonders meine Kollegen fehlen, denn ich 

werde sie nach den Sommerferien nicht mehr 

jeden Tag sehen. Im August werde ich mit der 

Maurer EFZ Lehre bei der KunzBau AG beginnen. 

Ich freue mich sehr, neue Dinge zu lernen und 

neue Personen kennen zu lernen 

 

Mein Highlight 

Es fällt mir schwer, «das Highlight» zu finden, 

denn es gab viele. Eins war sicherlich das Lager in 

Baden, in dem wir uns noch besser 

kennengelernt haben, obwohl das Programm 

nicht gerade der Hammer war. Die Höhepunkte 

sind aber sicher die Musicalaufführungen, die ich 

nie vergessen werde. 

 

Meine Episode 

In der 1.Klasse machten wir einen 

«Triathlon» in der Urschweiz. Wir 

fuhren von Andermatt mit dem Velo 
nach Seedorf. Diese Fahrt war sehr 

eindrücklich, da wir uns auf 

derselben Strasse befanden wie die 

vielen Autos und natürlich wegen 

der schönen Landschaft. Nach der 

Mittagspause am See wanderten wir 

am Vierwaldstättersee entlang bis 

zur Schiffsanlegestelle, wo wir auf 

das Kursschiff stiegen. Auf dem 

setzten wir unsere Reise bis nach 
Brunnen fort. Auch in Brunnen 

machten wir kurze Pause, wo wir 

alle ein Glace von Herrn Thurnheer 

spendiert bekamen. Die 

darauffolgende Zugfahrt war am 

Anfang noch geprägt von viel Lärm, 

doch es wurde immer ruhiger, denn 

alle waren sehr erschöpft und müde. 

 

Das wollte ich noch sagen 

 

Zuerst will man die Sekzeit schnell  

durchhaben, doch man sollte sie  

geniessen, denn der Ernst des 

Lebens beginnt viel zu schnell. 

 

Mein Rating für die SeE  
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Alena Knaus E3 
Schon ist die Zeit vorbei. Die drei Jahre an der 

SeE haben mir sehr gut gefallen und ich werde 

es natürlich vermissen, auch wenn es Tage in 

der Schule gab, die nicht sehr toll waren. Mir 

werden besonders meine Freunde fehlen, 

denn die meisten werde ich nach den 

Sommerferien nicht mehr jeden Tag sehen. Ab 

August werde ich nach Bad Ragaz gehen und 

dort die Lehre im Grand Resort Bad Ragaz als 

Restaurationsfachfrau beginnen. Ich freue 

mich schon sehr darauf. 

 

Mein Highlight 

Mein Highlight der 3 Jahre Sekundarschule 

war das Musical in der 3.Sek. Die Proben 

waren manchmal anstrengend, aber es gab 

auch viele schöne und lustige Momente. Die 

Aufführungen waren die manchmal stressige 

Arbeit wert. 
 

 

Meine Episode 

Im Sommerlager in der 2. Klasse waren 

wir in Baden. Jeden Tag musste eine 

andere Gruppe kochen. Jenny und ich 

waren mit noch ein paar anderen am 
ersten Tag an der Reihe und wir 

mussten Spaghetti kochen. Ein Topf ist 

total verkocht und Frau Meier hat dann 

zum Spass Herr Thurnheer gefragt wie 

sie schmecken. Er hat probiert und 

meinte: «Ja, vielleicht sollte man sie 

noch ein bisschen salzen» 

Frau Meier hat uns beauftragt 8 Kilo 

Spaghettipäcke zu kochen, aber als alle 

fertig mit Essen waren blieb sehr viel 
übrig und Frau Meier hat den ganzen 

Resten in drei ganze Müllsäcke getan. 

Jenny und ich haben ausgerechnet, für 

wie viele Personen wir gekocht haben 

und wir sind auf 52 gekommen, aber wir 

waren nur 18 Schüler insgesamt. 

Das wollte ich noch 

sagen 

Auch wenn Schule nicht 

immer Spass macht, sollte 

man unbedingt die Zeit mit 

seinen Freunden geniessen, 

weil es sein kann, dass man 

sie nach der Schule nicht 

mehr jeden Tag sieht. 

Mein Rating für die SeE 
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Shannon Kneubühler E3 
 

Die meisten haben ein 

unangenehmes Gefühl, wenn sie an 

eine Schule denken. Ich muss 

zugeben, dass ich das manchmal 

auch gehabt hatte. Jedoch kann ich 

mit gutem Gewissen sagen, dass ich 

dieses Gefühl sehr selten bei der 
Sekundarschule Ermatingen 

empfunden habe. Die Sek hat mich 

hier auf meinem Weg von einem 

frechen Mädchen, zu einer, 

zugegeben immer noch frechen, 

aber dafür selbstbewussten jungen 

Frau begleitet. Ich weiss das ich all 

die Lebenserfahrung, die ich hier 

gesammelt habe, in meinem 
späteren Leben gut anwenden 

kann. Nach der Schule, beginne ich 

eine 4-jährige Lehre als Polygraphin 

in Goldach, St. Gallen. Ich werde 

meine Freunde sehr vermissen, die 

Ferien und natürlich auch Herr 

Thurnheer, der Oberbüffel.  
 

Meine Episode 

Im Lager, in der 2. Sek, gingen wir nach 
Baden. Wir mussten zwar sehr viele 

Stadtführungen machen, doch war es 

eigntlcih richtig lustig. Am letzten Tag 

stand Riverrafting auf dem Programm. 

Es gab drei grosse Boote, und ich hatte 

das Glück mit Herr Thurnheer auf 

einem zu sein. Unser Führer sagte, wir 

sollten uns gut festhalten, und an 

einer Stelle durften wir sogar ins 

Wasser gehen und uns treiben lassen. 
An dieser Stelle fingen wir einen Krieg 

mit den anderen Booten an. Als sich 

dann die Situation beruhigt hatte, 

hörte ich ein riesiges «Platsch» und 

sah Herr Thurnheer im Wasser liegen. 

Es war so lustig, dass ich auch fast 

reingefallen bin. Wir konnten Herr 

Thurnheer noch retten, obwohl wir 

ihn gerne im Wasser gelassen hätten. 

 

 

Meine Highlights:  

Am besten fand ich den 

Abschlussball 2018. 

Super Stimmung!! 

  

Das wollte ich noch 

sagen 

Es gab Hochs und Tiefs, 

doch war die Zeit hier in 

der Sek toll und wird 

mir immer in 

Erinnerung bleiben. 

 

 

Mein Rating für die 

SekE  
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Jenny Kressebuch E3 
Die Zeit hier an der SeE hat mir sehr gut gefallen, 

trotzdem freue ich mich auch auf das, was noch 

kommt. Nach den Sommerferien werde ich nach 

Romanshorn an die FMS gehen. Eigentlich freue ich 

mich auf die neue Schule und auf die neuen 

Mitschüler, die ich dort kennenlernen werde. 

Trotzdem werde ich meine besten Freundinnen 

vermissen. 

 

Mein Highlight 

Das Highlight an der SeE war für mich in der dritten 

Klasse das Musical. Schon die ganzen Proben haben 

mir immer Spass gemacht und die drei 

Aufführungen waren natürlich das totale Highlight 

meiner ganzen Zeit hier an der Schule. 

 

Das wollte ich noch sagen 

Am Anfang dachte ich mir ich gehe jetzt drei Jahre 

lang hier zur Schule, das wird eine lange Zeit. Doch 

die Zeit verging extrem schnell.  

 

Mein Rating für die SeE  

 

 

Meine Episode 

Im Sommerlager der 2. Klasse gingen 

wir nach Baden. Es gab Kochgruppen 

und jeden Abend war eine Gruppe dran, 

zuerst zu kochen und danach alles 

abzuwaschen. Ich und Alena bekamen 

eigentlich eine ganz einfache Aufgabe. 
Wir mussten Nudeln kochen. Doch wir 

konzentrierten uns nicht auf das 

Kochen, sondern auf etwas Anderes 

und darum vergassen wir die Nudeln. 

Nach ungefähr 20 min haben wir dann 

gemerkt, dass wir die Nudeln vergessen 

hatten. Wir probierten eine und sie 

waren total überkocht. Wir haben es 

dann Frau Meier gesagt und sie hat 

dann Herr Thurnheer gesagt, er soll mal 
eine probieren. Herr Thurnheer hat es 

aber nicht gemerkt. Das einzige was er 

gesagt hat war, dass sie ein bisschen 

wenig Salz dran haben. Das war so 

ziemlich das lustigste Erlebnis! 
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Tara-Talisa Laux E3 
 

Die drei Jahre an der SeE 

gingen sehr schnell vorbei. Sie 

haben mir sehr gut gefallen 

und ich werde diese tolle Zeit 

sehr vermissen. Besonders 

fehlen werden mir natürlich 

auch meine Freunde, mit 

denen ich mich während 

meiner SeE-Zeit angefreundet 

habe. Nach den Sommerferien 

fange ich eine Banklehre in der 

TKB Romanshorn an. Ich bin 

schon sehr gespannt auf die 

neuen Leute und mein neues 

Umfeld. 

Meine Episode 

Der Weihnachtsball 2018 war ein sehr 

schöner Anlass, da wir, die 3.Klässler, 

ihn organisieren durften. Zuerst 

mussten die 1.und 2.Klässer-Pärchen 

gemeinsam das Schulhaus betreten. 

Dann haben wir alle zusammen 

gegessen. Das Essen wurde vom 

Cateringservice geliefert und war sehr 

fein. Danach haben wir die Disco im 

Keller eröffnet und geleitet und parallel 
dazu, konnte man Fotos von sich und 

Freunden oder mit seiner Begleitung in 

der von uns aufgebauten Fotobox 

machen. Man konnte sich aber auch für 

den Postenlauf oder fürs Kekse 

verzieren entscheiden. Zum Abschluss 

haben wir ein paar Weihnachtslieder 

zusammen gesungen mit der Band und 

Herrn Meier. Dann war der Weih-

nachtsball fertig und alle waren happy… 

Mein Highlight 

 

Mein Highlight war das Lager in der 

2.Klasse. Wir sind zusammen mit der 

Klasse E2b mit Herrn Thurnheer und 

Frau Meier nach Baden gefahren. 

Unser Lagerhaus war nicht gerade 

das Highlight des Lagers, aber dafür 

das Programm und dass wir in die 

Badi gegangen sind und das River 

Rafting, wo wir Herr Thurnheer in 

das kalte Wasser geschmissen 

haben. 

 

Das wollte ich noch sagen 

Geniesst die Zeit an der SeE, denn 

das werdet ihr nicht nochmals 

erleben. 

 

Mein Rating für die SeE  
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…und schon sind die 

drei Jahren an der 

Sekundarschule um. Es 

war eine sehr schöne 

und unvergessliche Zeit.  

 

Natürlich werde ich es 

sehr , meine Freunde 

jeden Tag zu sehen, 

doch umso mehr freue 

ich mich, nach den 

Sommerferien die PMS 

besuchen zu dürfen. Ich 

freue mich sehr auf die 

neue Schule und die 

neuen Gesichter. 

 

 

 

 

Meine Episode 

 

Im Lager in Baden gingen wir am 

letzten Tag River Rafting. Wir 

mussten alle ganz enge Anzüge 

anziehen, weil es so kalt war. So 

sind wir immer von einem Boot   

ins andere gesprungen und haben 

uns alle gegenseitig ins Wasser 

gestossen. So spürten wir die 

Kälte schnell nicht mehr. Bis auf 

einmal Herr Thurnheer ins Wasser 

flog und alle gelacht haben. Es 

war ein unvergessliches Erlebnis 

und wir hatten alle wahnsinnig 

viel Spass, auch wenn es der letzte 

Tag vom Lager war und wir schon 

nach Hause mussten. 

Veronica DiasE3 
   

Meine Highlights 
:  

    Mein Highlight war das Lager in der zweiten 

Klasse. Wir gingen mit Herrn Thurnheer und 

Frau Meier mit dem Zug nach Baden. 
Eigentlich hat mir das Programm nicht so gut 

gefallen, am wenigsten die Stadtrundgänge. 

Am Abend hatten wir immer Freizeit und da 

durften wir das Städtchen ansehen. In diesem 

Lager konnte ich sehr viel spannendes erleben, 

das ich nicht so schnell vergessen werde 

Das wollte ich noch sagen 

     Auch wenn man nicht jeden Tag Lust hat in die 

Schule zu gehen, sollte man es geniessen, 

denn die Zeit vergeht viel zu schnell. 

 
Mein Rating für die SeK 
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Joel Fabrice Meier E3a 

Unglaublich… schon sind die 3 Jahren an der 

Sekundarschule Ermatingen am Ende 

angelangt. Obwohl es manchmal an der Sek 

streng war, durfte ich mir einiges an Wissen 

aneignen. Nach den Sommerferien darf ich eine 

kaufmännische Lehre bei der Raiffeisenbank in 

Tägerwilen beginnen und nebenbei werde ich 

auch in die BMS in Weinfelden gehen. Ich bin 

gespannt und freue mich sehr auf die 

kommenden Jahren in der Berufswelt. 

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Lager in der zweiten 

Klasse. Wir gingen mit Frau Meier  

und  Herr Thurnheer nach 

Baden im Kanton Aargau. Trotz den ständigen 

Stadtrundführungen hat mir das Lager sehr 

gefallen. Insbesondere die idyllische Lage an 

der Limmat gefiel mir sehr. In unserer Freizeit 

hatten wir stets ein riesen Vergnügen. 

 

 

Meine Episode 

In der 3. Klasse hatte ich das 

Vergnügen, mit Leo einmal im Monat 

den Einkauf für’s Kochen zu tätigen. 

Dies war stets eine besonders lustige 

Angelegenheit, da wir nie wussten, 
welche Produkte wir genau 

brauchten und welche diese 

überhaupt sind. Nach einigem 

Nachfragen mussten die Mitarbeiter 

vom Spar oder Volg immer mehr 

über unser nicht vorhandenes 

Wissen lachen. Schlussendlich haben 

wir es mit sehr viel Hilfe der 

geduldigen Mitarbeiter doch 

geschafft, die richtigen Lebensmittel 
zusammen zu kriegen und danach 

eigenständig ein leckeres Gericht zu 

zaubern. Aber ich bin mir ziemlich 

sicher, dass sich diese Mitarbeiter 

nun darüber freuen, dass wir nun 

 di  S h l   i d d d  

Das wollte ich noch sagen 

 

Anfangs dachte ich, dass diese 

Zeit an der Sek Ermatingen 

nur langsam vorbeigehen 

wird. Aber leider war genau 

das Gegenteil der Fall. Die Zeit 

verging wie im Flug und nun 

ist diese Reise am Ende 

angelangt. Ich werde nicht 

nur meine Kollegen/innen 

vermissen, sondern auch alle 

Lehrer, die mich die letzten 

drei Jahren begleitet haben. 

Mein Rating für die SeE  
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Géraldine Posch E3a 
 

Die drei Jahre an der Sekundarschule 

Ermatingen gingen sehr schnell vorbei. 

Meine Freunde werden mir nach den 

Sommerferien sehr fehlen. Die Zeit an 

der Schule hat mir gut gefallen und ich 

habe sie sehr genossen, auch wenn es 

manchmal Momente gab, wo ich keine 

Lust mehr hatte. Ab August werde ich 

an die FMS in Romanshorn gehen. Ich 

freue mich schon auf die neue Zeit an 

der Schule und die Leute. 

 

Mein Highlight 

Mein Highlight war der Weihnachtsball 

2018. Die dritte Klasse durfte selbst 

den Weihnachtsball gestalten und das 

Programm wählen. Der Abend hat mir 
sehr gefallen. 

Meine Episode 

 
Ich habe einmal am Schneesporttag mit 

Jeannine versucht, zu snowboarden. Wir 

waren beide etwas aufgeregt und haben es 

uns auch leichter vorgestellt. Als wir dann 

den Hügel runterfahren durften, war 

anfangs auch alles gut, doch dann wollte 

Jeannine mit dem Lift wieder auf den Hügel 

hoch und ist an dem Seil hängen geblieben. 

Ich war noch weiter unten, konnte es aber 

trotzdem sehen. Auch wenn es eigentlich 

nicht lustig war, musste ich mega lachen. 

Weil ich so lachen musste, bin ich selbst fast 

vom Lift gefallen, konnte mich aber gerade 

noch so festhalten.  Ich bin immer ab und zu 

umgefallen, habe mir aber nie weh getan, 

doch als ich das letzte Mal runterfahren 

wollte, bin ich auf mein Handgelenk 

gefallen, was sehr weh getan hat. 

Schlussendlich konnte ich aber sehr darüber 

lachen. 

Das wollte ich noch sagen 

Auch wenn man keine Lust auf 

Schule hat und denkt, dass drei 

Jahre viel zu lang sind, wir die Zeit 

sehr schnell vergehen. Deswegen 

sollte man die Jahre geniessen. 

 

Mein Rating für die SeE  
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Rosalie Ribi E3 
Nun ist meine Zeit an der SeE vorbei. Die drei Jahre 

an der SeE haben mir gut gefallen, auch wenn es 

nicht immer einfach war an dieser Schule. Trotzdem 

denke ich, dass ich die Zeit hier an der SeE 

vermissen werde, denn ich habe in der Zeit viel 

gelernt und erlebt. Ab August werde ich die Lehre 

als Kauffrau Öffentliche Verwaltung in der 

Gemeinde Müllheim antreten. 

Mein Highlight 

Für ein einziges Highlight konnte ich mich nicht 

entscheiden. Meine persönlichen Highlights waren 

das kleine «Weihnachtsmuscial», dass wir in der 

zweiten Sek am Weihnachtsball aufgeführt haben 

und vor allem auch das Musical «Gold» am Ende 

des letzten Schuljahres. Diese beiden Sachen haben 

mir grosse Freude bereitet. 
Das wollte ich noch sagen 

Gerade in der dritten Sek denkt man noch, dass 

dieses Jahr ja noch so lange geht, aber in 

Wirklichkeit rast die Zeit nur so dahin. Gerade 

dieses letzte Jahr sollte man in vollen Zügen 

geniessen! 

Mein Rating für die SeE  

 

Meine Episode 

Als wir in der zweiten Sek im 

Klassenlager waren, gingen wir am 

Freitagmorgen zum River-Rafting. 

Sogar Herr Thurnheer ist mit auf die 

Rafts gekommen. Wir fuhren eine 

Zeit lang und überholten uns immer 

wieder gegenseitig und warfen uns 

gegenseitig ins Wasser. Irgendwann 

kam es dann soweit, dass wir sogar 
Herr Thurnheer ins Wasser gezogen 

haben. Nicht nur wir amüsierten 

und sehr, sondern auch Herr 

Thurnheer fand das sehr amüsant. 

Die «Leiter» zogen dann Herr 

Thurnheer und auch uns, wenn wir 

ins Wasser fielen, wieder auf das 

Raft. Wieder ins Raft zu kommen 

war gar nicht so leicht wie gedacht. 

Schlussendlich kamen wir alle ganz 

nass in Bremgarten an  
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Tim van der Schouw E3 
Die Zeit ging schneller vorbei, als erwartet. Drei 

Jahre an der SeE haben mir Spass und Freude 

gemacht und natürlich werde ich die Zeit 

vermissen. Am meisten werden mir meine Freunde 

fehlen, denn ich bin der einzige Junge, der diesen 

Weg gewählt hat. Nach den Sommerferien werde 

ich an die PMS in Kreuzlingen gehen und ich freue 

mich auf die neue Schule und Freundschaften. 

 

Mein Highlight 

Mein Highlight war der Abschlussball in der 2. Sek. 

Ich lernte meine jetzige Freundin noch viel besser 

kennen, und auch wenn wir uns von den 

austretenden Schülern verabschieden mussten und 

alle in einer Trauerstimmung gerieten, konnte ich 

nur darüber lachen und hatte einen wundervollen 

Abend. 

  

Das wollte ich noch sagen 

Egal welchen Weg man einschlägt und egal,  

wo ihr nach der Schule hingeht, vergesst  

nicht, dass man auch ohne Schule noch  

beste Freunde bleiben kann;-) 

Mein Rating für die SeE  



Meine Episode 

Im Klassenlager von der 2. Sek sind wir 

mit dem Zug nach Baden gefahren. Bei 

der Haltestation in Winterthur mussten 

wir Umsteigen. Ich war als letzter auf 

dem Weg zur Türe und zufälligerweise 

gingen die Türen langsam zu. Also 

drückte ich auf den Knopf, mit dem man 
die Türe wieder öffnet. Aber aus 

irgendeinem Grund funktionierte er 

nicht und ich blieb im Zug vor der 

geschlossenen Türe stehen. Alle 

schauten mir zu, wie ich langsam mit 

dem Zug wegrollte und abfuhr. Ich war 

mich am Kaputtlachen. Währenddessen 

versuchte ich jemanden anzurufen. 

Nach einigen Versuchen klappte es. 
Zum Glück wusste Herr Thurnherr 

genau, wie ich am schnellsten zur Klasse 

zurückkehren konnte. Somit stieg ich in 

Oberwintherthur aus und wartete 3 

Minuten auf den Zug, wo alle andere 

auch drinn sassen.  
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India Weyl E3 
 

Endlich sind die drei Jahre and der SeE vor-

bei und Zeit, einen neuen Weg einzuschla-

gen. Die unvergesslichen Erlebnisse mit 

den Freunden, die ich kennen und lieben 

gelernt habe, werde ich vermissen. Ebenso 

werden mir einige Lehrer immer in Erinne-

rung bleiben. Ab August werde ich die FMS 

in Romanshorn besuchen und ich bin ge-

spannt auf die neuen Erfahrungen und 

Leute. 

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Lager in der zwei-

ten Klasse. Wir gingen mit Frau Meier  

und Herr Thurnheer nach Baden. Unsere 

Erwartungen wurden nicht ganz erfüllt, 

doch wir haben das Beste daraus gemacht 

und uns schlussendlich amüsiert. 
 

, 

Meine Episode 

Im Winter 2018 stand wieder ein Weih-

nachtsball an, wie zwei Jahre zuvor. 

Schon 2016 hatten Shannon und ich uns 

riesig darauf gefreut, diesen irgend-

wann mal zu organisieren. In diesem 

Jahr war es endlich so weit. Wir haben 

nicht nur die Tischdekoration gemacht, 

sondern auch das Schulhaus dekoriert 
und draussen einen roten Teppich aus-

gerollt. Ebenso den Ablauf und die ver-

schiedenen Workshops, wie Gebäck 

verzieren, haben wir in Gruppen organi-

siert. Der Ball begann mit Gesang und 

einem köstlichen Essen danach. An-

schliessend haben wir die Disco im Kel-

ler eröffnet und geleitet, während man 

sich an der Bar bedienen konnte. Die 

Fotos, die jeder mit Weihnachtsacces-
soires machen konnte waren sehr po-

pulär. Von unserer Seite aus war der 

Weihnachtsball ein riesen Erfolg, der 

nicht in Vergessenheit gerät. 

Das wollte ich noch sagen 

Geniesst die drei Jahre, bevor 

der Ernst des Lebens beginnt. 

Mein Rating für die SeE  
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Jeannine Zihler E3 
Die Zeit an der SeE gingen sehr schnell vorbei. In 

diesen 3 Jahren gab es viele lustige Momente, die 

ich sicherlich nie vergessen werde. Meine Freunde 

werden mir nach den Sommerferien am meisten 

fehlen. Auch wenn es manchmal sehr anstrengend 

war, habe ich die Zeit hier sehr genossen. Ich freue 

mich im August meine Lehre in Tägerwilen als MPA 

anzufangen. 

Mein Highlight 

Mein Highlight war die Schulreise in der 2. Sek, 

als wir Rodeln gingen. Für mich war es das 
erste Mal und es hat sehr viel Spass gemacht, 

auch wenn wir ein paar Mal fast rausgefallen 

wären, weil Géraldine nie gebremst hat. 

 

Das wollte ich noch sagen 

Geniesst die Zeit an der Sek, denn sie geht viel 

schneller vorbei, als man denkt. 

Mein Rating für die SeE  

 

 

Meine Episode 

In der Naturwissenschaft durften wir 

einmal einen Versuch machen, bei dem 

wir Wein in einem Weinglas erhitzen 

mussten. Jannine und ich waren 

zusammen in einem Team und bei uns 

ist meistens etwas sehr schief gelaufen. 

Jedenfalls wollten wir das erhitze Glas 

aus der Halterung entfernen und 
abkühlen lassen. Das Glas war jedoch so 

heiss,  dass Jannine es nicht halten 

konnte und sie es in meine Richtung 

warf. Ich konnte es aber nicht 

auffangen und das volle Weinglas 

knallte gegen die Wand. Das Glas war 

natürlich kaputt und die Wand voller 

Weinflecken. Jannine und ich konnten 

fast nicht mehr vor Lachen, wir mussten 
jedoch danach alles reinigen. Unser 

Lehrer war weniger erfreut als die 

Weinflecken nicht vollständig 

rausgingen, aber am Ende nahm er es  

auch mit Humor. 
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Tim Bommeli G3 
Die drei Jahre an der SeE gingen 

für mich zu schnell vorbei. Ich 

werde diese Schule sehr 

vermissen, die Lehrer und meine 
Mitschüler. Die Sprüche, die wir 

im Unterricht sagen, werde ich 

am meisten vermissen. 

 
, 

Meine Episode 
In der 1. Klasse waren wir im Skilager 

in Davos. Ich fahre sehr gerne Ski 
und hatte sehr viel Spass in dieser 

Woche. 

Es hat sehr viel geschneit. Ich hatte 

sehr viel Freude, in diesem 

Neuschnee Skifahren zugehen. Ich 

konnte so mein Tiefschnee-Fahren 

verbessern. 

In diesem Lager konnte man sich mit 

andern, die man noch nicht so gut 

kannte, besser kennen lernen. 
Der Tag in Davos Parsenn hat mir  

von dem Skigebiet her noch ein 

bisschen besser gefallen, als Davos 

Klosters. 

Was mir sehr gefallen hat ist der 

Skicross. Leider wurde mit so viel 

Neuschnee das Skirennen zu einer 

Herausforderung.  

 

 

Mein Highlight 

Mein Highlight der SeE in diesen drei 

Jahren war das Lager in Domaso. In der 

2. Sek gingen wir mit Herrn Fischer, 

Herrn Leone und Frau Lenzin in das 

Klassenlager. Wir konnten viel erleben 

und lernen in dieser Woche.  

 
Das wollte ich noch sagen 

Tschüss Pfiff I haus!  

Überall Iperial! 

 
Mein Rating für die SeE 
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Sina Felber G3 
Die drei Jahre an der SeE 

haben mir gut gefallen. Ich 

habe viel gelernt, sowohl in 

der Schule, wie auch im 

echten Leben. Die Jahre sind 

sehr schnell vorbei und man 

muss es geniessen, weil man 

die drei Jahre in der Sek nur 

einmal erlebt. Im August 

werde ich eine Lehre als ReFa 

in der Klinik Mammern 

beginnen und ich freue mich 

sehr, natürlich werde ich die 

Sek auch vermissen. Mir 

werden besonders meine 

Freunde fehlen, denn die 

meisten werde ich nach den 

Sommerferien nicht mehr 

jeden Tag sehen.  

 

Meine Episode 

Im Klassenlager in der zweiten 

Klasse sind wir Windsurfen 

gegangen. Ich bin noch nie 

Windsurfen gegangen und war 

deswegen ein bisschen nervös. Es 

sah nicht so schwer aus und der 

Mann, der es uns gezeigt hat, 

erklärte alles auch sehr genau. Wir 

durften zuerst an Land üben, das 
Segel nach oben zu ziehen, danach 

durften wir alle einen 

Neoprenanzug anziehen und zu 

zweit ein Brett mit einem Segel ins 

Wasser tragen. Im Wasser sind wir 

dann das erste Mal richtig aufs Brett 

gestiegen , das war nicht so schwer. 

Der nächste Schritt war dann das 

Segel aus den Wasser zu ziehen, das 

war am Anfang sehr schwer, aber 
irgendwann habe ich es geschafft 

und nach 2 Tagen konnte ich schon 

gut Windsurfen., 

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Lager in der 

zweiten Klasse. Wir gingen mit Herr 

Fischer, Herr Leone und Frau Lenzin 

nach Domaso. Das Programm hat mir 

sehr gut gefallen aber es war ein 

bisschen komisch, dass die 3G Klasse 

mit uns mitgekommen ist, ich kannte 

sie alle nicht gut, aber wir hatten 

trotzdem eine gute Zeit zusammen. 

Das Allerbeste im Lager war, als wir 

alle zusammen Fluss wandern 

gegangen sind und dann von einem 

8m hohen Wasserfall springen 

durften. 

Das wollte ich noch sagen 

Auch wenn ich sehr oft gar keine Lust 

hatte auf die Sek, war es trotzdem 

eine schöne Zeit. Man sollte es 

wirklich geniessen, weil die drei Jahre 

viel zu schnell vorbei sind 

Mein Rating für die SeE  

 

 



  Salwa Herzog  Juli 2018 

    Seite 25 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Salwa Herzog G3 

Unsere Zeit an der SeE ist leider abgelaufen. 

Die Zeit an der Sek hat mir gut gefallen und ich 

werde es dementsprechend natürlich auch 

vermissen. 
Besonders fehlen werden mir die Lehrer und 

den Rummel um spezielle Anlässe.  

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Lager in der Zweiten Klasse. 

Wir gingen mit Herr Fischer, Herr Leone und Frau 

Lenzin nach Italien in ein Dorf namens Domaso. 

Am zweitletzten Tag gingen wir Flusswandern.  

Unterwegs sind wir durch das Wasser sowohl auch 

auf den Steinen nach oben. 

Als wir ungefähr in der Hälfte waren, hatte es einen 

8 Meter hohen Wasserfall, den wir runter 

gesprungen sind. Und Ganz oben ein Restaurant. 

Der Tag war unbeschreiblich schön. 

Das wollte ich noch sagen 

Als wir ganz am Anfang der Sek. begrüsst wurden 

wurde uns gesagt: «Geniesst die zeit an der Sek, sie 

geht echt schnell rum» ich dachte mir damals dass 

sie unrecht hatten, aber nun muss ich sagen, dass 

sie absolut Recht hatten. 

Mein Rating für die SeE  

 

Meine Episode 
In der zweiten Sek. machten wir eine 

Schülerreise und gingen ins Toggenburg. 

Anfangs war ich nicht sehr begeistert, aber es 

war sehr lustig geworden und wir hatten sehr 

viel Spass. Am Morgen sind wir mit Herrn 

Fischer und Herrn Leone mit dem Auto nach 

Wildhaus gefahren. Vormittags sind wir einen 

Berg hochgewandert und mit Trottinettes 

runtergefahren. Anschliessend sind wir an 

einen Bergsee baden. Da nicht alle baden 

waren und das Wasser ziemlich kalt gewesen 

war, war dies von kurzer Dauer. Nach dem wir 

uns wieder angezogen hatten, sind wir zu 

Herrn Fischers Eltern Zu Mittag essen 

gegangen. Freundlicherweise durften wir in 

deren Garten Bräteln. Als wir fertig gegessen 

hatten, sind wir mit einer Gondelbahn zu 

einem Moor weg. Der Moorweg fing klein an, 

das heisst das wir zuerst einfach durch Pfützen 

liefen. Das war der harmlose Teil. Lenny, Tim, 

Timmy und Herr Fischer hatten sich unter 

Wegs ihre Badehosen angezogen und gingen 

von Kopf bis Fuss ins Moor.  Dieser Tag war 
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Enis Jakupi G3 
 

 

Die drei Jahre an der SeE haben 

mir gut gefallen. Für mich sind 

die drei Jahre sehr schnell vorbei 

gegangen. Nach den 

Sommerferien beginne ich eine 

Lehre als Elektroinstallateur in 

Ermatingen beim Strassburger. 

Ich freue mich sehr auf die 

Lehre, aber natürlich werde ich 

die SeE vermissen. 

 

 

 

Meine Episode 

 

In der 2. Klasse hatten wir ein 

Klassenlager mit der 3. Klasse 

in Domaso in Italien. Das 

Klassenlager hat mir sehr gut 

gefallen. Das Flusswandern 

war cool und erfrischend bei 

dem heissen Wetter. Was 

auch noch cool war, war das 

Windsurfen. Die ersten Tage 

auf dem Surfbrett haben nicht 

viel Spass gemacht, weil ich 

dauernd ins Wasser geflogen 

bin. Am 3. Tag konnten die 

Meisten Surfen und dann hats 

Spass gemacht. 
 

 

Mein Highlight 
Mein  Highlight war das Lager in der 2 klasse. 

Wir waren in  Domaso in Italien. Wir hatten sehr 

coole Bungalows und wir hatten auch jeden Tag ein 

cooles Programm. Was mir am meisten gefallen hat 

im Lager war das Windsurfen. Es hat Spass 

gemacht, in Gruppen zu Surfen. 

 

Das wollte ich noch sagen 

Auch wenn euch die Schule nicht gefällt, geniesst 

die Zeit ;) 

 

Mein Rating für die SeE 
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Lenny Scavini G3 

 

… und schon ist die Zeit an 

der Sekundarschule 

Ermatingen vorbei. Ich habe 

sie sehr genossen und werde 

die Schule vermissen. Ich 

habe vieles gelernt, das ich 

auf meinen Lebensweg 
mitnehmen kann.  

 

Nach den Sommerferien 

werde ich eine Lehre als 

Metallbauer EFZ starten. 

 

Meine Episode: 

 

Mein absolutes Highlight war: Im 

Surflager in der 2.Sek haben alle 

G-ler Jungs in einem Zimmer 

geschlafen. In der Nacht auf 

Donnerstag bin ich halb 

benommen aufgestanden und 

habe zusammen mit einem Stuhl 

und der unübersichtlichen 

Fernbedienung Eine angenehme 

Zimmertemperatur gezaubert. 

Dieser Moment werde ich nie 

vergessen, weil ich dadurch alle 

aus ihrem Winterschlaf geweckt 

habe.  
 

                              Mein Highlight 

Ich durfte viele tolle 

Menschen erleben, die ich nie 

vergessen werden.  

Das wollte ich noch sagen 

Die Zeit an der SeE hat mir 

sehr gefallen. 
 

Mein Rating für die SeE  
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Timothy Seboldt 3G 
Ich geniesse die letzten Tage 

noch an der Sekundarschule 

Ermatingen. Die Zeit ging nicht 

immer so schnell vorbei wie in 

der 3Klasse, aber es war 

meistens lustig und immer 

unterhaltend. Ich werde Herrn 
Fischers schlechte Witze sehr 

vermissen, obwohl sie 

manchmal gar nicht so schlecht 

waren. Mir kommen gleich die 

Tiers 

  

Mein Highlight 

War das Klassenlager in Domaso. 

In Domaso war es sehr warm 

und wir waren jeden Tag 

Windsurfen. Das Beste war 
allerdings immer das Essen. 

 

Mein Rating für die SeE  

 

 
 

Meine Episode 

In der 2 Klasse in der Sek sind wir als 

Klasse nach Domaso gefahren und sind 

jeden Tag Windsurfen gegangen. Am 

Anfang war es nicht leicht, aber mit der 
Zeit hat man es schnell gelernt. Und es 

gab auch sehr leckeres Essen. Was mir 

sehr gefallen hat und was mir bleiben 

wird, war das Wasserfall-Springen von 

10 Meter hohen Wasserfällen. Jetzt 

kann ich Windsurfen und ich hatte ein 

grosses Erlebnis. Zum Glück hatte das 

Wetter immer mitgespielt und es war 

jeden Tag sehr heiss, sodass wir auch im 

Garten grillen konnten, lecker Fleisch 
am Spiess. Ich habe es genossen. Die 

Fahrt zurück ging unerwartet viel kürzer 

und so kamen wir wieder in Ermatingen 

mit Sonne an. 

Das wollte ich noch sagen 

Es war eine sehr coole Zeit an 

der Sek, aber irgendwann ist 

auch die vorbei. Man geht in 

die Lehre und dann ist Schluss 

mit lustig. Trotzdem freue ich 

mich darauf. 

 

Mein Rating für die SeE  
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Benjamin Pfister 2Eb 
Schon ist die Zeit vorbei. Die drei Jahre an der 

SeE haben mir sehr gut gefallen und ich werde 

es natürlich auch vermissen. Mir werden 

besonders meine Freunde fehlen, denn die 

meisten werde ich nach den Sommerferien 

nicht mehr jeden Tag sehen. Nach den 

Sommerferien werde ich an die Kantonsschule 

Kreuzlingen gehen und dort hoffentlich eine 

schöne und interessante Zeit erleben 

 

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Skilager in der ersten 

Klasse. Wir gingen mit Herr Meier, Herr Theus 

und Herr Alder nach Davos. Das Skigebiet in 

Davos war fantastisch und die 

Wetterbedingungen super. Dazu kam der 

viele Schnee. Auch in unserer Freizeit hatten 

wir sehr viel Spass. 

 

Meine Episode 

An der Schulreise gingen wir mit 

unserer Klasse und Herr Meier nach 

Pfullendorf, um dort Wasserski und 

Wakeboard zu fahren. Für mich war 

es ein einmaliges Erlebnis, weil ich 

mir anfangs nichts darunter 

vorstellen konnte, an einem 

sogenannten Wasserskilift zu 

fahren. Zuerst fiel ich immer aus der 

Bahn, weil es für mich ungewohnt 

war. Doch nach einiger Zeit hatte ich 

es dann unter Kontrolle und es 

machte mir sehr viel Spass. Es war 

ein tolles Erlebnis, dass ich sicher 

nicht so schnell vergessen werde.  

Das wollte ich noch sagen 

Auch wenn die Schule 

manchmal anstrengend sein 

kann, muss man die Zeit hier 

geniessen, 

denn sie ist viel zu schnell 

vorbei.  

Mein Rating für die SeE  
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Lara Kummer E2a 
Schon ist die Zeit vorbei. Die zwei Jahre an  

der Sek haben mir sehr gut gefallen und ich 

habe viel Neues gelernt! Ich habe tolle  

Erfahrungen gesammelt und hatte viel  

Spass mit meinen Freunden in dieser 

Zeit. Natürlich freue ich mich auch  

schon auf die Kanti und hoffe, dass ich  

diese zwei Jahre nicht so schnell vergessen  

werde. 

Mein Highlight¨ 

Die Seeüberquerung am Anfang  

des Schuljahres fand ich sehr cool! 

Es hat sehr viel Spass gemacht  
so lange zu schwimmen, da ich  

das noch nie gemacht hatte! 

Das wollte ich noch sagen 

Hier geht die Zeit viel zu schnell vorbei.  

Die Zeit an der Sek ist super. Ich werde  

auch noch in Zukunft oft an sie zurück 

denken… 

Also geniesst diese Zeit hier!!! 

Mein Rating für die SeE  

 

 

Meine Episode 
Als wir in der 7. Klasse die Fahrradtour 

um den Untersee gemacht haben, 

sind wir in Gruppen gefahren. 

Meine Freundinnen und ich sind 

zusammen unterwegs gewesen und 

hatten sehr viel Spass! Als wir 

schliesslich um eine Ecke bogen, 

waren die Gruppen vor und hinter uns 

weit und breit nicht mehr zu 

sehen…Das Problem war, dass wir 

nicht wussten, wohin wir fahren 

sollten. 

So standen wir fast eine halbe Stunde 

am gleichen Ort und warteten auf die 

Gruppe hinter uns. 

Dabei kamen wir uns ziemlich blöd 

vor, da wir die Gegend nicht kannten 

und nicht wussten was wir tun sollten! 
 
Schlussendlich kam dann die hintere 

Fahrradgruppe und wir fuhren mit 

ihnen mit… 

Die Situation war für uns sehr lustig, 

da wir alle sehr  verwirrt waren….Das 

wir mir immer in Erinnerung bleiben! 
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Elisa Teutsch E2a 
Die zwei Jahre an der SeE sind viel zu 

schnell vergangen!!! Schon ist die Zeit 

vorbei. Es hat mir hier sehr gut 

gefallen und ich werde es auch 

vermissen. Besonders vermissen 

werde ich meine Freunde, denn ich 

werde sie nicht mehr jeden Tag sehen 

können. Ich freue mich aber auch 

schon auf neue Erfahrungen an der 

Kanti Kreuzlingen in der MINT-Klasse, 

die ich von nun an besuchen werde. 

Ich bin schon sehr gespannt auf die 

neue Klasse und die neuen Leute die 

ich treffen werde.  

Mein Highlight 

Mein Highlight war die 

Seeüberquerung in der ersten Klasse.  

Ich war noch nie so lang an einem 

Stück geschwommen und hatte Angst 

ich würde es nicht schaffen. Ich war 

sehr froh als ich es dann ans Ufer 

geschafft hatte und es etwas Warmes 

zu trinken gab. 

 

Meine Episode 
An der Schulreise in der ersten Klasse sind 

wir mit den Fahrrädern um den Untersee 

gefahren. An dem Tag war es ziemlich warm, 

deswegen haben wir nach kurzem eine kleine 

Pause am Ufer des Sees gemacht. Meine 

Freundinnen und ich haben uns nahe des 

Ufers hingesetzt und angefangen zu 

plaudern. Plötzlich hörten wir hinter uns ein 

Fauchen. Wir drehten uns um und sahen 

einen sehr grossen Schwan. Der Schwan 

fauchte uns an und er wollte einfach nicht 

verschwinden. Ich glaube er hatte es auf 

unser Essen abgesehen. Wir hatten in dem 

Moment wirklich Angst, weil wir nicht 

wussten, was wir machen sollten. Wir 

nahmen unsere Sachen und setzten uns wo 

anders hin, aber den Schwan folgte uns. Wir 

schrien ihn an und wedelten mit unseren 

Jacken, aber er liess sich nicht beindrucken. 

Die Situation war so komisch, dass wir 

irgendwann anfingen zu lachen.  

Das wollte ich noch sagen 

Zuerst hatte ich ein bisschen Angst vor 

der Sek, da alle gesagt haben, man hätte 

so viel Schule und müsste so viel lernen. 

Aber bald merkte ich, dass es eine total 

tolle Zeit werden würde und diese Zeit 

ging viel zu schnell vorbei!! Also geniesst 

es!!! 

Mein Rating für die SeE  
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Stella Ernst E2a 

Die Zeit geht viel zu schnell 

vorbei. So kommt es mir doch 

vor, als ob ich erst gerade in 

die 1. Sek gestartet wäre. Ich 

beginne nun aber einen 

neuen Abschnitt an der Kanti. 

Ich freue mich riesig darauf, 

meine neuen 

Klassenkameraden zu treffen. 

Selbstverständlich werde ich 

aber meine Freunde 

vermissen und sie im Herzen 

behalten. 

Obwohl es manchmal ziemlich 

viel Nerven braucht, war es 

immer sehr lustig und 

unterhaltsam! 
 

 

Meine Episode 

In der 1. Sek machten wir, wie jedes Jahr, 
die Seeumfahrung mit dem Velo. Ich und 

Ena hielten bis zur Mittagspause gut bei 

der mittleren Gruppe mit. Nach dem 

Mittag waren wir ziemlich erschöpft, 

trotzdem bemühten wir uns, Herrn Theus 

hinterherzukommen. Irgendwann verloren 

wir die Gruppe und waren so nur noch zu 

zweit unterwegs. Kurz vor Stein am Rhein 

stiessen noch zwei andere Mädchen hinzu. 

Ein paar Kilometer vor Steckborn kam uns 
Herr Meier entgegen, alle hatten 

vergebens nach uns gesucht! Dies war ein 

ziemliches Erlebnis! Unsere grösste Angst 

war jedoch gewesen, dass wir nicht nach 

Hause finden würden. Trotz allem machte 

die Schulreise grossen Spass und ich werde 

diese sicherlich nicht so schnell vergessen. 

Mein Highlight 

Ich hatte in der Sek viele kleine 

Highlights! So viele, dass ich sie gar 

nicht zählen kann. Eines war auf 

jeden Fall das Klassenlager! Die 

Kochlektionen waren auf ihre 
eigene Art und Weise auch ein 

Highlight, denn sie waren (auch 

wenn es manchmal ziemlich viel 

Nerven brauchte) immer sehr lustig 

und unterhaltsam! 

 

Das wollte ich noch sagen 

Geniesst eure Zeit an der Sek, denn 

sie geht viel zu schnell vorbei! :) 
Mein Rating für die SeE  
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 Lilly Joester E2b 
Leider sind die zwei Jahre an 

der SeE schon vorbei. Mir haben 

diese zwei Jahre sehr gut 

gefallen, doch leider sind sie wie 

im Flug vergangen. Am meisten 

werde ich meine Freunde 

vermissen, mit denen ich eine 

sehr lustige, spannende und vor 

allem produktive Zeit erlebt 

habe. Nach den Sommerferien 

werde ich an die Kantonsschule 

in Kreuzlingen wechseln. Ich 

hoffe, ich werde dort eine 

genau so tolle Zeit verbringen 

wie an der SeE! Ich freue mich 

aber sehr, viele neue Leute 

kennenzulernen. 

 

Meine Episode 

In der zweiten Klasse sind wir zum  

Wakeboard-und Wasserskifahren nach 

Pfullendorf gefahren. Ich habe das bis dahin 
noch nie gemacht gehabt. Als wir in 

Pfullendorf angekommen sind, haben wir 

Schwimmwesten bekommen. Eine Frau hat 

uns erklärt, wie alles funktioniert und dann 

ging es sofort los. Ich habe mit dem 

Wakeboard angefangen. Die ersten Male bin 
ich immer wieder direkt ins Wasser gefallen 

und musste wieder an Land zurück und warten 

bis ich drankam. Ich versuchte es sehr oft und 

irgendwann schaffte ich es sogar, eine Runde 

zu fahren und es hat mir sehr viel Spass 
gemacht. Am Nachmittag sind wir Fussballgolf 

spielen gegangen. In diesem Sport bin ich jetzt 

nicht sonderlich gut, aber es hat jedem sehr 

viel Spass gemacht und wir haben viel gelacht. 

Auf der Rückfahrt haben wir noch einen 

Abstecher bei McDonalds gemacht. 

Mein Highlight 

Mein Highlight war das Skilager in der 

ersten Klasse. Wir sind mit Herrn 

Meier ,Herrn Theus und Herrn Alder 

nach Davos gefahren. Wir waren fast 

jeden Tag Skifahren. Manchmal fand 

ich es schade, dass das Wetter nicht so 

gut war. So hatte man auf der Piste 

nicht so viel Sicht. Am besten hat mir 

aber die Freizeit nach dem Programm 

gefallen und wir hatten sehr viel Spass. 

 

Das wollte ich noch sagen 

Vielleicht hat man nicht immer so 
viel Lust und Motivation für Schule, 

aber man sollte jeden Tag 

geniessen, denn man weiss nicht 

ob man im späteren Leben auch 

noch so coole und witzige Lehrer 

haben wird. 
 

Mein Rating für die SeE  
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